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Quelle:IKGIS, Wenzel

GDI-Initiativen
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GDI-Hessen – Komponenten
 Geoportal Hessen www.geoportal.hessen.de

 seit 2005 als Informationsplattform verfügbar
 seit 2006 vollständige Integration in das Hessenportal

 Geodaten online
 Datenserver+Shop seit 2004 online
 zurzeit Umstieg auf AAA-Modell und E-Government-Infrastruktur

 Metainformationssystem Hessen (MIS-Hessen )
 geht im ersten Quartal 2008 online

 HessenViewer 
 seit März 2006 online

 Geo-Webdienste
 zahlreiche Geobasisdaten und Umweltdaten als WMS verfügbar
 WFS Verortungsdienst (geplant WFS-G in 2008)

Integration der KomponentenIntegration der Komponenten
in 2008in 2008

http://www.geoportal.hessen.de/
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4 Projektgruppen

PG – Technische Infrastruktur

PG – Einbindung E-Government

PG – Fachliche Koordination

PG - Kooperation mit 
Kommunen und privaten Partnern

Zusammenspiel 
GDI-Hessen und GDI-Südhessen

Bereichskonferenz
GDI-Hessen

• Verkehrsinfo Hessen
• memo 

•  Regionales Pilotprojekt 
   der GDI-Hessen

GDI-Südhessen

• Potentielle regionale Folgeprojekte der GDI-Südhessen

GDI-Mittelhessen GDI-Nordhessen GDI mit Privaten
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Feedback der Partner
 Interesse am Thema spürbar vorhanden
 Thematik GDI 

 GDI ist ein Begriff
 Grundprinzipien nicht bekannt
 Missverständnissen und Fehlinterpretationen 

 Metadaten bei den meisten ein „Fremdwort“
 ABER:  Wunsch nach „zentraler Informationsstelle“ für 

Geodaten groß !

GDI-Südhessen:
Befragung der Projektpartner 2005

Weiterer Aufklärungsbedarf Weiterer Aufklärungsbedarf 
dringend notwendig!dringend notwendig!
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www.geoportal.hessen.dewww.geoportal.hessen.de

GDI-Südhessen: Themen - Workshops

http://www.geoportal.hessen.de/
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GDI-Südhessen: Projektpartner
Regierungspräsidium Darmstadt

Landkreis Bergstraße
Landkreis Darmstadt-Dieburg

Kreis Groß-Gerau
Landkreis Offenbach

Odenwaldkreis
Gemeinde Otzberg

Stadt Bensheim
Stadt Darmstadt

Stadt Michelstadt
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 Projektleitung
 Hessisches Landesamt für Bodenmanagement  (HLBG)
 Amt für Bodenmanagement (AfB) Heppenheim

 Lenkungsausschuss
 GDI-Hessen Bereichskonferenz
 HLBG
 AfB HP
 IKGIS e.V.
 Kommunale Partner

 Plenum
 alle Projektpartner

GDI-Südhessen: Organisation 2006 - 2008
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Plenum Lenkungs-
ausschuss

„Geschäftsstelle“

wählt

Berichterstattung

KoordinationRessourcen-
bereitstellung

Internes 
ControllingMarketing/PR Technik/

UmsetzungOrganisation

MIS

Fachanw.

Dienste

Portal

Ausbildung

Service

Moderation

Koordinierung

Sonstiges

Shop

Viewer

GDI-Südhessen: Organisation ab 2009

Vermarktung

Vermittlung

Öffentlichkeitsarbeit

Projektcontrolling

Finanzen
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 Horizontaler Prozess: Bebauungsplankataster in 2006

 Vertikaler Prozess: Radwegeinformationssystem in 2007

 Zusatzbaustelle

 Aufbau eines kommunalen Metadateninformationssystems

 Grundregeln

 konsequente Verwendung von Standards und verteilten Diensten

 Verkettung von Diensten

 Nutzung vorhandener Komponenten (z.B. Komponenten der 

GDI-Hessen, Open Source - Produkte)

 Abstimmung mit der GDI-Hessen

GDI-Südhessen: Pilotprojekte
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Leitprojekt „Bebauungsplankataster“

Liste B-Pläne

Benutzer Steuerung Datendienste

Portal

Eingabe 
Adresse/Flurstück

Umwandlung 
in Koordinaten

Kein Dienst 
vorhanden

Recherche in 
Metadaten

GetFeatureInfo

WMS: Kataster

MapViewer

B-Plan (PDF)

Zusammenstellung
der Daten

MIS (Hessen)

Geokodierungs-
dienst 

WMS: Landkreis 
(B-Plangrenzen)

GetCapabilities
GetFeatureInfo

Kein B-Plan 
vorhanden 

neinnein

neinnein
jaja

jaja

WMC

WFS

WMS

WMS

CSW

WMC

WFS

WMS

WMS

CSW
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Horizontaler Prozess – Projekthomepage
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Horizontaler Prozess – Adresseingabe
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Horizontaler Prozess – Liste Bebauungspläne
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Horizontaler Prozess – Kartenviewer
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Horizontaler Prozess – Bebauungspläne
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Erfahrungen mit der GDI-Südhessen 
 kommunale GDI ist aufgrund der heterogenen Bedingungen 

sehr komplex 
 Knackpunkte liegen eher auf organisatorischer Ebene

 Überzeugungsarbeit ist notwendig
 Einbindung der politischen Entscheidungsträger 
 Bereitstellung von Ressourcen
 gegenseitiges Verstehen (Begrifflichkeiten, Sichtweise)
 Kooperation (aufeinander zugehen)
 gemeinsam abgestimmtes Organisationsmodell 

(wer bringt was ein)
 technische Möglichkeiten sind schon sehr weit
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Ausblick
 es ist geplant, dass aus dem Projekt GDI-Südhessen in 2009 

die Institution GDI-Südhessen wird
 mit der Umsetzung der INSPIRE-Richtlinie zum Aufbau einer 

europäischen Geodateninfrastruktur wird sich die GDI auch im 
kommunalen Umfeld nach und nach durchsetzen

 die gewonnenen Erfahrungen können für den Aufbau von 
kommunalen Geodateninfrastrukturen in weiteren Regionen 
genutzt werden



Hessische Verwaltung für
Bodenmanagement  und Geoinformation

Vielen Dank, für Ihre Aufmerksamkeit !

weitere Informationen unter

www.geoportal.hessen.de
gdi-suedhessen@hvbg.hessen.de

GDI-Südhessen
eine regionale Geodateninfrastruktur

Anja Schupp
Hessisches Landesamt für Bodenmanagement und Geoinformation, Wiesbaden


